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Herren Bezirksliga Nord

SG-SandhofTV Waldh : SG-Birkenau/Hemsbach 
Freitag, 03.12.2021, 20:00 Uhr

9:7-Erfolg für SG-Birkenau/Hemsbach bei SG-SandhofTV 
Waldh

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Trieb / Dreißigacker
nach 3 Stunden Spielzeit den Matchball für die Gäste SG-Birkenau/Hemsbach im umdatierten Match
der Herren Bezirksliga Nord verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam SG-
SandhofTV Waldh, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 26:34) hinnehmen
musste. Durch diesen, trotz 2 Ersatzspielern errungenen Sieg, hat die Gastmannschaft nach dem 8.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 7:9.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Krizak
/ Toth gegen Lotz / Nikolaev. Mit nur einem Satzverlust gingen Rittmann / Goller gegen Trieb /
Dreißigacker durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Einen hart erarbeiteten Sieg
feierten anschließend Beez / Reichelt beim 11:9, 11:8, 7:11, 7:11, 11:5 gegen Arnold / Linnebach,
mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Nach den anfänglichen Paarungen gingen
nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an
den Tisch. Trotz 1:0 Satzführung verlor Christian Krizak sein Spiel gegen Stefan Dreißigacker
letztlich mit 11:7, 5:11, 6:11, 8:11. Hans-Peter Rittmann hatte derweil gegen Sebastian Trieb bei
seinem 0:3 wenig zu bestellen. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 2:3 an der Reihe. Beim 3:1-Sieg von Marcel Beez gegen Paul Nikolaev ging nur der erste Satz
verloren. Zwischenzeitlich musste Marco Toth zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen
Tobias Lotz aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte dagegen Robin Reichelt letztlich auf Lager, um Tobias
Linnebach final zu gefährden, somit stand es am Ende 6:11, 6:11, 6:11. Lediglich einen Satzerfolg
verbuchte Markus Goller bei seiner Pleite gegen Thomas Arnold. Beim Stand von 4:5 gingen die
Spitzenspieler SG-SandhofTV Waldh und SG-Birkenau/Hemsbach in die Box. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Christian Krizak bei der unterm Strich klaren 0:3 Niederlage
gegen Sebastian Trieb. Da war final wirklich nichts zu holen. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Hans-Peter Rittmann und Stefan Dreißigacker, die Hans-Peter Rittmann letztendlich mit 3:
2 für sich entscheiden konnte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Rittmann
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Überzeugend war der 3:
0-Erfolg von Marcel Beez gegen Tobias Lotz. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6.
Recht deutlich war wiederum die 0:3-Pleite von Marco Toth gegen Paul Nikolaev. Robin Reichelt
gelang es, Thomas Arnold im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie
endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Zwischenzeitlich konnte Markus Goller zwar einen Satz
gewinnen, verlor dann das Spiel gegen Tobias Linnebach aber trotzdem deutlich mit 1:3. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel
war die Spannung nun zu greifen. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste,
so dass Krizak / Toth über die 1:3-Niederlage gegen Trieb / Dreißigacker hinweggetröstet werden
mussten. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist SG-SandhofTV Waldh nun ein Punktekonto von 0:18 Punkten auf,
während SG-Birkenau/Hemsbach vor dem nächsten Spiel, das am 04.12.2021 gegen den TSV Am
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Viernheim II ansteht, 7:9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft SG-SandhofTV Waldh
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 07.01.2022 gegen die TSG Eintracht Plankstadt.

 Statistik:
 SG-SandhofTV Waldh

Doppel: Krizak / Toth 0:2, Rittmann / Goller 1:0, Beez / Reichelt 1:0 
Einzel: C. Krizak 0:2, H. Rittmann 1:1, M. Beez 2:0, M. Toth 1:1, R. Reichelt 1:1, M. Goller 0:2 

 SG-Birkenau/Hemsbach
Doppel: Trieb / Dreißigacker 1:1, Lotz / Nikolaev 1:0, Arnold / Linnebach 0:1 
Einzel: S. Trieb 2:0, S. Dreißigacker 1:1, T. Lotz 0:2, P. Nikolaev 1:1, T. Arnold 1:1, T. Linnebach 2:0


